
Didaktischer Ort
Mendelgenetik
Kopplungsanalyse (Morgan)
Genkarte

Anwendung in PedigreeLab
Lokalisierung humaner Krankheitsgene

Ausweitung auf
wissenschaftliche Datenbanken, z.B. Flybase

Methodik
Eng geführte traditionelle ABs
ABs führen mit den 3 Mendel-Regeln
zu einem ersten Abschluss.
2-Faktor-Kreuzungen führen zur
Lokalisierung von Genen.
Auf dieser Basis wird eine 
Genkartierung in Gruppenarbeit 
vorgeschlagen.
Die Hinweise auf "FlyBase" führen 
zu einer Bestätigung derrErgebnisse.
Realuntersuchungen sollten die 
Computerarbeit begleiten

Links
www.biologylab.awlonline.com
Homepage der VirtualLabs

www.lehrer-online.de

Unterrichtseinheit zu FlyLab

Vorgehen:
1. Man wählt die zu kreuzenden  Mutan-

ten.

2. Man kreuzt durch "Klick".

3. Man interpretiert die Phänotypen der
Nachkommen;
hier ein Hinweis auf Mendel 1

Die Arbeitsblätter:
- schlagen eine zweckmäßige Auswahl

der Mutanten vor;

- führen konsequent zu den 3 Mendel-
schen Regeln;

- lassen auf dem Weg Abweichungen er-
kennen;

- führen durch gezielte Fragen zu den
Morganschen Vermutungen;

- regen an, in Gruppenarbeit möglichst
viele der 29 implementierten Gene zu
lokalisieren;

- bieten durch den Übergang zu "FlyBa-
se" eine Kontrollmöglichkeit.
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FlyLab
Simulationen im Biologieunterricht


